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Politische Predigt: contra
Predigt ist Verkündigung des 
Evangeliums: Die Botschaft von 
Gottes Liebe soll in die Welt ge-
tragen werden – und zwar zu allen 
Menschen. 

Als Pastor*in in einer Kirchenge-
meinde ist man ungefähr für 
2.500 – 3.000 Menschen zustän-
dig. Zu tun haben wir in unseren 
Dörfern mit durchaus mehr Men-
schen: Angehörige, die für Taufe, 
Hochzeit oder Beerdigung anrei-
sen, oder Menschen, die nicht in 
der Kirche sind, aber als Gäste sol-
che Gottesdienste besuchen oder 
an anderen Angeboten unserer 
Kirchengemeinden teilnehmen. 
Sie alle sollen spüren können, dass 
sie von Gott geliebt sind.

In einer Zeit, in der viele von einer 
immer tiefer werdenden Spaltung 
in unserer Gesellschaft reden, 
kann die Kirche ein Ort sein, wo 

sich Menschen mit verschiedenen 
politischen Überzeugungen be-
gegnen. Das ist eine Chance für 
die Kirche und unsere Gesell-
schaft. 

Wenn die Predigt jedoch „links-
grün“ oder „liberal-konservativ“ 
ist, schaltet die jeweils andere Sei-
te ab: ‚Sowas muss ich mir hier 
heute nicht anhören …‘. Es haben 
schon Menschen den Gottesdienst 
auf Grund der Predigt verlassen – 
da haben Menschen die Liebe Got-
tes nicht gespürt, das ist schade.

Natürlich kann eine Predigt nicht 
gelöst sein von der Zeit, in der wir 
leben. Was um uns herum pas-
siert, hat automatisch Einfluss auf 
die Sprache der Predigt und die 
Gedanken, die den Hörenden 
kommen. Predigt – wie jede 
öffentliche Rede – ist immer kon-
textuell: Wer heute Martin Luthers 

Predigten liest, 
hat ganz andere 
Gedanken als die 
Menschen, die die 
Predigt gehört ha-
ben. Trotzdem sollen 
beide Gottes Evangelium 
aus den Worten der Pre-
digt empfangen können, der Glau-
be soll tiefer geworden sein.

Predigt muss auch gesellschaftli-
che Themen ansprechen, wie den 
Klimawandel; Kriege in der Ukrai-
ne und an anderen Orten; ein 
sich verschärfendes Klima in der 
gesellschaftlichen Debatte, etc. 
Doch wenn Predigt dabei zu ein-
seitig ist, verfehlt sie einen grund-
legenden Aspekt: Alle Menschen 
sollen durch die Predigt Evangeli-
um hören können und im Glauben 
gestärkt zu werden – das ist die 
Kernaufgabe von Predigt!

(bk und ms)

wir für sichere Strukturen für Kin-
der? Gibt es Chancengleichheit 
auch jenseits wohlhabender El-
ternhäuser? Setzen wir uns für 
eine gerechte Verteilung von 
Reichtum und Ressourcen ein? 
Vermitteln wir unseren Kindern 
eine Lebenshaltung, die keine 
Rückzieher macht, wenn es um 
Verantwortung geht?

Denn es braucht Menschen, die 
Verantwortung übernehmen. Da-
mit lösen wir die Werte ein, an die 
wir glauben: Mitmenschlichkeit, 
Empathie, Generationen-Gerech-
tigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung. Gott sei Dank gibt 
es Menschen, die Verantwortung 
dafür übernehmen: im Ehrenamt, 
in einer demokratischen Partei, in 
Social Media, am Arbeitsplatz, in 
der Schule oder im Kindergarten.

Auch Glaube, Kirche und Diakonie 
geschehen im öffentlichen Raum. 
Glaube, Kirche und Diakonie sind 
insofern politisch! („Politisch“ be-
deutet übrigens übersetzt aus dem 

Altgriechischen: „auf das Zusam-
menleben bezogen“). Jenseits von 
Tages- und Partei-Politik hat die 
Sorge um Menschen eine höchst 
politische Bedeutung. Jesus hat 
öffentlich gepredigt. Er hat sich 
eingemischt. Er hat Orientierung 
gegeben. Er hat Hoffnung vorge-
lebt.

Christliches Kerngeschäft: Dazu 
brauchen wir Herz und Seele, Ge-
bet und geistliche Kraftquellen –
und auch eine laute Stimme und 
zupackende Hände.

Ihre

L iebe Leserinnen und Le-
ser – Anfang Mai war 
Kirchentag in Hanno-
ver. Kirchentag – der 

Inbegriff einer protestantischen 
Streitkultur. Ich sehe noch lila Tü-
cher vor mir mit dem Protest ge-
gen Atomwaffen und den ersten 
fair gehandelten Kaffee im Ge-
meindehaus.  „Jute statt Plastik“ – 
wissen Sie noch, wie es war, als wir 
in den 80er Jahren wach wurden 
und sahen, dass die Schöpfung 
durch menschliches Handeln be-
droht ist? Und: Wäre die friedliche 
Revolution 1989 denkbar gewesen 
ohne die Kirchen als Ausgangs-
punkt und Mutquelle der Mon-
tagsdemos?

In der Welt ist es schwieriger als 
gedacht. Es geht nicht automa-
tisch gut und friedlich zu. Dafür 
müssen wir Menschen uns an-
strengen. Kirche ist dabei! Kirche 
engagiert sich. 

Das hat mehrere Generationen in 
den christlichen Gemeinden ge-
prägt. Wenn ich die vermeintliche 
Kritik daran höre, „Kirche muss 
sich auf ihr Kerngeschäft besin-
nen!“, dann denke ich: „Ja, genau: 
Das ist das Kerngeschäft! Jesus 
hat es vorgemacht und gegen alle 
Widerstände des Bösen geliebt, 
gesprochen und gehandelt.“ Zum 
Beispiel, als er die Kinder segnete. 
Diese Szene stärkt uns, wenn wir 
uns für Kinder einsetzen. Sorgen 

Die Frage nach 
der politischen 

Predigt hängt vor 
allem von der Definiti-

on des Politischen ab. Eine 
pointierte Bestimmung findet sich 
bei Hannah Arendt. Sie hält fest, 
dass Politik zwischen Menschen 
entsteht und attestiert ihr somit 
einen genuin sozialen Charakter 
(Arendt, Was ist Politik? 1990, 12). 
In dieser Hinsicht lässt sich Politik 
als zwischenmenschliches Gesche-
hen bezeichnen, dass unserem Zu-
sammenleben immer eingeschrie-
ben bleibt. Freilich ist dieser Be-
griff sehr weit gefasst. Und doch 
scheint er tauglich, da er zu der 
Beschreibung der pluralen Wirk-
lichkeit passt.

Für mich liegt die Aufgabe der Pre-
digt seither darin, die biblischen 
Schriften und die christliche Tra-
dition mit der Lebenswelt der 

Menschen ins Gespräch zu brin-
gen. In Anlehnung an Rudolf Bult-
mann bleibt wahr: Wir können 
nicht von Gott reden, ohne von 
uns und unserem Miteinander zu 
sprechen, weil Gottesgeschichte 
und Menschengeschichte ver-
strickt sind. Weil wir glauben, dass 
Gott selbst Mensch geworden ist 
und seine Schöpfung weiter be-
gleitet und an ihr und uns handelt. 
Schon die paulinischen Briefe ge-
ben darüber Aufschluss. Paulus 
schreibt an christliche Gemeinden 
und gibt Hinweise auf ein gelunge-
nes (Zusammen)-Leben im Hori-
zont seines Glaubens und der 
Schrift. An dieser Aufgabe gilt es 
festzuhalten. Dass dabei keine 
parteipolitischen Wahlkampf-
reden gehalten werden sollten, ist 
ebenso klar, wie sich aus christli-
cher Überzeugung ein Schweigen 
verbietet, wenn Menschenwürde, 
demokratische Grundordnung und 

grundlegende Menschenrechte in 
Gefahr zu geraten scheinen. Folgt 
man Bultmann und Arendt, so 
lässt sich im Grunde gar nicht un-
politisch predigen. 

Biblische Texte laden uns immer 
wieder zur Selbstreflexion ein. Sie 
zeigen auf, wie wir Menschen 
wirklich sind: fehlbar, uns selbst 
nicht durchsichtig, auf Vergebung 
angewiesen – und zugleich fähig 
zur Versöhnung. Als soziale We-
sen leben wir nicht für uns allein, 
sondern brauchen einander. Des-
halb stellt sich immer wieder die 
Frage: Wie wollen wir zusammen-
leben? Eine Predigt kann helfen, 
sich mit solchen Fragen auseinan-
derzusetzen und eine eigene Hal-
tung zu entwickeln. Dabei sollten 
wir uns der Verantwortung be-
wusst sein: Die Worte sollen nicht 
urteilen, sondern zum Gespräch 
einladen und Brücken bauen.

Politische Predigt: proGeistliches Wort

Mit Herzen, Mund und Händen
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„Glauben heißt auch Haltung zeigen“
Kirche und Politik in der Jugendarbeit

P olitisches Engagement ist 
längst kein Randthema 
mehr in der kirchlichen 
Jugendarbeit. Wo junge 

Menschen sich einbringen, geht es 
um mehr als Freizeitgestaltung – 
es geht um Werte, Zusammenhalt 
und die Zukunft unserer Gesell-
schaft. Klimagerechtigkeit, soziale 
Teilhabe oder der Umgang mit Po-
pulismus: Die Themen, die Ju-
gendliche bewegen, fordern auch 
die Kirche heraus.

Einen Raum für diesen Austausch 
schafft seit August 2024 Niklas 
Kraemer. Der 29-Jährige ist, in 
Kooperation mit dem Kirchen-
kreis Burgdorf, Referent für ju-
gendpolitische Bildung. Sein Kon-
zept: Angebote entwickeln, die 
sich an den Interessen und Fragen 
der Jugendlichen orientieren. 
Schulungen, Workshops und Dis-
kussionsrunden für 15- bis 27-
Jährige stehen auf dem Programm 
– darunter auch sensibel disku-
tierte Themen wie Rassismus und 
Populismus. „Gerade in politisch 
aufgeladenen Zeiten sind Jugend-
liche oft unsicher, worüber eigent-

lich gestritten wird“, sagt Krae-
mer. „Diese Unsicherheit belastet 
sie stärker als ältere Generatio-
nen, weil ihnen die Erfahrung 
fehlt.“ Deshalb organisiert er Räu-
me, in denen junge Menschen 
offen diskutieren und Orientie-
rung finden können.

Wichtig ist Kraemer dabei eine 
klare Haltung: „Ich unterstütze 
Jugendliche dabei, eine eigene 
Meinung zu entwickeln. Welche 
das ist, spielt zunächst keine Rol-
le. Ich bin Pädagoge, kein Mei-
nungsmacher.“ Statt Vorgaben 
gibt es Grundregeln – formuliert 
und getragen von den Jugendli-
chen selbst. Kraemer ist über-
zeugt: „Junge Menschen müssen 
auch unbequem sein dürfen. Viele 
ihrer Themen werden in der Ge-
sellschaft nicht ausreichend ge-
hört.“

„Die evangelische Kirche hat sich 
schon 1985 mit ihrer ‚Demokratie-
Denkschrift‘ zu diesem Auftrag 
bekannt, deswegen ist unsere Ar-
beit in dem Bereich keine wirkli-
che Neuheit“, so Kraemer. Gerade 

heute, wo politische Debatten häu-
fig polarisiert und hitzig sind, bie-
tet kirchliche Jugendarbeit einen 
wichtigen Gegenpol: Orte des Dia-
logs, der Reflexion und des re-
spektvollen Miteinanders. Werte 
wie Toleranz, Respekt und Solida-
rität – tief verwurzelt im christli-
chen Glauben – bilden dabei das 
Fundament.

Die kirchliche Jugendarbeit 
beweist, dass Kirche auch in poli-
tischer Bildung ein relevanter 
Akteur sein kann: nicht, indem sie 
Antworten vorgibt, sondern indem 
sie junge Menschen ermutigt, ihre 
Stimme zu finden und Verantwor-
tung zu übernehmen. (ld)
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Als Pastor politisch predigen?
Frühjahr 2025. Als Bischöfin Ma-
riann Edgar Budde vor der neuen 
amerikanischen Regierung steht, 
sind ihre Worte leise. „Zeigen Sie 
Barmherzigkeit“, bittet sie Donald 
Trump. Der lächelt nicht. 

In eine solche Situation werde ich 
niemals kommen. Und doch hoffe 
ich, im richtigen Moment Haltung 
zu zeigen. In kleinerer Münze: 
Wenn die Schöpfung leidet, wenn 
vor Europa Geflüchtete im Meer 
ertrinken, wenn ich die Sorgen 
von transidenten oder homosexu-

ellen Jugendlichen höre, wenn 
über die großen ethischen Fragen 
gestritten wird – und ich selber 
zerrissen bin, z. B. mit Blick auf 
Krieg und Frieden in der Ukraine. 
Dann findet das auch einen Weg in 
meine Predigten. 

Als Pastor habe ich das Evangelium 
von Jesus Christus zu verkündigen 
– was heißt das im Jahr 2025 kon-
kret? Darüber kann und muss ge-
stritten werden. Aber beliebig ist es 
nicht. Christliche Botschaft ist 
nicht Bestätigung dessen, was ich 

schon immer für richtig gehalten 
habe. Dieser Anspruch fordert zu-
erst einmal mich selbst heraus. 

Ich werde keine Wahlkampfrede 
von der Kanzel halten – das gebie-
tet der Respekt vor der Gemeinde. 
Wo aber die Würde des Menschen 
oder der Schöpfung und die Frei-
heit des Glaubens an den befreien-
den Gott auf dem Spiel stehen, 
werde ich hoffentlich Haltung 
zeigen. Hoffentlich nie „von oben 
herab“, sondern zum Gespräch ein-
ladend. (tb)

Soll sich Kirche einmischen?

D iese Frage stellt sich 
Christinnen und Chris-
ten im Angesicht 
zunehmender gesell-

schaftlicher und politischer He-
rausforderungen unweigerlich.

Mir fällt dazu eine Geschichte mei-
nes verstorbenen Schwiegervaters 
ein. Als Schuljunge hat er erlebt, 
wie der Bürgermeister und der 
Pfarrer seines Heimatdorfs eines 
Tages in der Küche erschienen 
und massiv Druck ausübten, um 
seinen Vater zu zwingen, nun end-
lich seiner Pflicht fürs Vaterland 
nachzukommen und in die NSDAP 
einzutreten. Besonders erschüttert 
hat ihn Zeit seines Lebens, dass 
ausgerechnet der Pfarrer den 
größten Druck ausgeübt habe.

„Ausgerechnet der Pfarrer“ – wel-
che Erwartungen, welche Verant-
wortung und welche Bürde verber-
gen sich darin?

(kp)

Und was erwarten die Menschen 
in den Wedemärker Gemeinden? 
Wir haben zugehört:

Ich weiß nicht, ob ich jemals so mu-
tig gewesen wäre wie Dietrich Bon-
hoeffer und die „Bekennende Kir-
che“ im Widerstand gegen den Nati-
onalsozialismus. Vermutlich wohl 
nicht, aber wir sollten doch unbe-
dingt aus der Geschichte lernen! Soll 
unsere Kirche politisch sein? – ein-
deutig ja! Der Kern unseres Glau-
bens bejaht die Gleichheit und Wür-
de aller Menschen unabhängig von 
Nationalität und Religion und be-
inhaltet das zentrale Gebot der 
Nächstenliebe. Insofern ist es die 
Aufgabe aller Christen und ihrer In-
stitution Kirche vorneweg, sich für 
diese Grundprinzipien einzusetzen 
und Stellung in der Gesellschaft zu 
beziehen. Die Regeln unserer Demo-
kratie und der Rechtsstaatlichkeit 
sollten dabei eingehalten werden.

(Dr. med. Irina Jordan-Berndt)

Die Kirche sollte sich in die Politik ein-
mischen, obwohl sie an Glaubwürdig-

keit als moralische Institution erheb-
lich eingebüßt hat. Da viele Politiker 
heute Moral und Anstand vermissen 
lassen und sich die Politik immer wei-
ter radikalisiert, sollte die Kirche den 
Menschen klar machen, dass Demo-
kratie ein sehr hohes Gut ist, das 
man unbedingt erhalten muss.

(Ehepaar aus Bissendorf)

Die Kirche sollte sich gegenüber 
Parteiprogrammen neutral verhal-
ten und zu politischen Themen ihre 
eigene Stimme finden, sich an der 
Bibel und den Worten Jesu orientie-
ren und nicht den Plattitüden ein-
zelner Parteien folgen. 
 Kirche sollte auch politisch sein, 
aber bitte lebendig, ohne Ausgren-
zung und differenziert. Global könn-
te sich die Kirche von unabhängigen 
Menschenrechtsorganisationen in-
spirieren lassen. Kommunal sollte es 
Raum für Diskussionen christlicher 
Werte und politischer Fragen geben, 
als Wurzelbewegung von unten 
nach oben.

(Carola Stamm)©
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Warum hat sich die Kirche zur AfD so klar positioniert?
Die Kirche ist eine Institution, 
die mit ihrem Wirken die  Belange 
der Öffentlichkeit berührt. Sie ist 
eingebunden in alle sozialen und 
wirtschaftlichen Bereiche unserer 
Gesellschaft – und damit ist sie 
auch immer politisch.

Nun vertritt die evangelisch-
lutherische Kirche unmittel-
bar die im Grundgesetz fest-
gelegten Strukturen unseres 
Landes – sie steht damit ein 
und trägt eine Verantwortung 
für das Wohl der Menschen in 
allen Bereichen des Lebens.

Aus dieser Verantwortung heraus 
hatte sich im vergangenen Jahr die 
Ratsvorsitzende der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland, 
Kirsten Fehrs, der  Warnung der 

katholischen Bischöfe vor einer 
Wahl der AfD angeschlossen.

Völkisch-nationale Gesinnungen 
sowie menschenverachtende Hal-
tungen und Äußerungen seien mit 

den Grundsätzen des christlichen 
Glaubens in keiner Weise verein-
bar, betonte die Hamburger Bi-
schöfin. „Wir ziehen daraus die 
gemeinsame Konsequenz, vor der 
Wahl rechtsextremer Parteien 
einschließlich der AfD zu warnen, 

weil sie Minderheiten ausgrenzen 
und die Demokratie gefährden.“ 

Wenn sich eine Gruppierung ganz 
eindeutig und öffentlich die Ab-
lehnung christlicher Grundwerte 

auf die Flagge  schreibt, dann 
müssen die Fahnen der Kirche 
andere Farben zeigen und an-
dere Zeichen setzen.
 „Unser Kreuz hat keine Ha-
ken“ –  die allermeisten Men-
schen in unserem Land vertre-
ten eindeutig die christlich-
demokratischen Grundsätze. 

Unsere Kirche mag Lösungen im 
Zeichen und im Sinne unseres 
Gottes anstreben, aber die Inte-
ressen Gottes sind die der Men-
schen – aller Menschen! Überall!

(ap)



Sonntag, 24. August, ab 14.00 Uhr, St. Martini + Pfarrwiese

Kirchengemeinde und Dorf feiern 
Brelingen Gut eine Woche nach 
dem Ende der Sommerferien ver-
wandelt sich die Pfarrwiese in 
direkter Nachbarschaft zur Brelin-
ger Kirche in eine große Aktions-
wiese. Am Sonntag, 24. August, 
findet dort das Dorf- und Gemein-
defest statt. Es wird von der Kir-
chengemeinde St. Martini organi-
siert und beginnt um 14 Uhr mit 
einer Andacht in der Kirche. Ab 
14.30 Uhr nutzen mehrere Brelin-
ger Vereine, Gruppen, Organisati-
onen, der Ortsrat und die Feuer-
wehr die Gelegenheit, sich und 
ihre Arbeit vorzustellen. Es gibt 
viele Mitmachaktionen, die Feuer-
wehr zeigt ihre Ausrüstung und 

Fahrzeuge. Dabei ist auch wieder 
die Trommelgruppe Big Beats. 
 Außerdem laden Getränke-
stand, Grillstand und die Kaffee-
stube zum Verweilen und Klönen 
ein. Im Pfarrbackhaus wird 
Pizza im historischen Steinofen 
gebacken. (fb)

Freitag, 29. August, 17.00 Uhr, Bistro „Resseo“

TableQuiz mal anders
Resse Freuen Sie sich auf unser 
Quiz für Profis und Neueinsteiger 
in neuer Umgebung! Am Freitag, 
den 29. August, laden wir mit 
dem Restaurant „Resseo“ zum 
nächsten Resser Tablequiz ein. Ab 
17 Uhr können Sie Ihren Platz 
einnehmen und das köstliche 
griechische Buffet genießen. Um 
19 Uhr startet das beliebte Frage-
spiel, bei dem Sie Ihr Wissen un-
ter Beweis stellen können.
 Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung unter tablequiz@
kapernaum-resse.de notwendig.

 Es wird 4er-, 5er- und 6er-Tische 
geben – am einfachsten melden Sie 
sich als Kleingruppe an. Einzelper-
sonen oder Paare versuchen wir zu 
Gruppen zusammenzufassen. 
 Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro pro Person - dabei ist das 
Essen inklusive. Für die Anmel-
dung gilt dieses Mal wieder das 
Windhundprinzip. Weitere Infos 
unter www.kirche-resse.de (tb)
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ck Sonntag, 17. August, 10.00 Uhr, St. Georg

„walk and talk“ – die kleine Pilgerstunde

Sommerkirche

Ich sing Dir 
mein Lied!
Wedemark In den Sommerferien feiern 
wir in der Wedemark gemeinsam Gottes-
dienst – dabei wechseln wir uns immer 
ab: Mal an einem Ort, dann wieder an 
zwei Orten zu unterschiedlichen Zeiten.  
 Wir freuen uns auf lebendige Gottes-
dienste, in denen alles um Lieder geht – 
Kirchenlieder, Popsongs oder die Lieder 
der Bibel. Und laden Sie herzlich ein, die 
Wedemärker Kirchen mit uns zu entde-
cken. (Bitte achten Sie auf die manchmal 
ungewöhnlichen Uhrzeiten!)

27. Juli
10.00 Uhr, Mellendorf
Prädn. Petra Klabunde
„Mut fassen“

14.00 Uhr, Elze
P. Maik Schwarz
„Die Himmel erzählen“

3. August
10.00 Uhr, Scherenbostel
Pn. Silke Noormann
„We pray“

10. August
10.00 Uhr, Brelingen
P. Bastian König
„Hab’ Angst, von dir zu träum’n“

18.00 Uhr, Resse
Ln. Elisabeth Wöbse
„Freut Euch über die Erde!“ 

6. Juli
10.00 Uhr, Elze
Ln. Ira Wilkens 
„Geh aus mein Herz“

11.00 Uhr, Resse
P. Thorsten Buck   
„Weite Räume“

13. Juli
10.00 Uhr, Brelingen
Prädn. Karin Ernst   
„Atemlos durch die (Sommer-)Nacht“

20. Juli
11.00 Uhr, Bissendorf
Vn. Linda Schmols
„Bye, bye, Junimond“

St. Michaelis: sommerPizza – Pizza für alle!

Duftende Pizza, gute Gespräche …
Bissendorf Über den Sommer 
holen wir uns ein wenig dolce 
vita ans Backhaus hinter der Bis-
sendorfer Pfarrscheune – und la-
den ein zur sommerPizza. Pizza, 
Wein und Limo als Auftakt in das 
Wochenende. Einfach vorbeikom-
men, Freundinnen und Freunde 
mitbringen.  So werden alle satt in 

Sichtweite des Turmes von St. Micha-
elis. Kommt, es ist alles bereit.
Freitag, 13. Juni – ab 18.00 Uhr
Mittwoch, 2. Juli – School’s out 
am letzten Schultag! – ab 18.00 Uhr
Freitag, 22. August – ab 18.00 Uhr
Freitag, 26. September – ab 18.00 Uhr

(tb)

Mellendorf Gesellig, gemütlich 
und gesprächsoffen – so lässt sich 
unsere Kirchenkneipe bei Schorse 
wohl am besten beschreiben. 
Jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 19.30 Uhr verwandelt sich das 
Gemeindehaus im Kirchweg 3 in 
eine kleine, feine Kneipe mit 
Charme.
 Eingeladen sind alle, die Lust 
auf einen entspannten Abend in 
guter Gesellschaft haben. Ob bei 
einem kühlen Getränk, einem lo-
ckeren Plausch oder einem ange-
regten Gespräch über Gott und die 
Welt – hier ist Raum für Gemein-
schaft, Begegnung und auch ein 
bisschen Tiefgang.
 Das Thekenteam sorgt nicht 
nur für die Getränke, sondern 
auch für eine einladende Atmo-
sphäre, bei der sich jede*r will-
kommen fühlt – egal ob jung oder 
alt, zum ersten Mal dabei oder 
schon Stammgast.

Nächste Termine:
• Dienstag, 3. Juni
• Dienstag, 1. Juli
• Dienstag, 5. August
Schau doch mal rein – wir freuen 
uns auf Dich! (bk)

Mellendorf Seit Sommer 2024 
gibt es dieses spirituelle Gottes-
dienstangebot in der Wedemark 
viermal jährlich.
 Schritt für Schritt, befreit vom 
Ballast des lauten Alltags, lassen 
wir uns ein auf uns selbst und die 
Begegnung. Pilgern ist eine jahr-
hundertealte Übung, mit sich und 
Gott in Kontakt zu sein. Dabei ist 

der Weg das eigentliche Ziel. 
Unterwegs können wir Freiheit, 
innere Einkehr und Kontrast zum 
Alltag erfahren, denn das Gehen 
bringt auch im Innern etwas in Be-
wegung. An mehreren Stationen 
halten wir inne, singen, lassen uns 
mit offenen Sinnen von Texten in-
spirieren  – mal im Schweigen, mal 
im Austausch.

 Das nächste Pilger-
angebot „walk and 
talk“ ist am Sonntag, 
den 17. August. Wir 
starten um 10 Uhr in 
der Kirche Mellendorf 
mit gutem Schuhwerk 
und wetterfester Klei-
dung. Rückkehr gegen 
11.30 Uhr. Wir gehen 
bei jedem Wetter 
– außer bei Sturm 
und Gewitter. (sn)

Pfingstsonntag, 8. Juni, 
14.00 Uhr, Auferstehungskirche

Gemeindefest zum 
50-jährigen Jubiläum
Elze Herzlich lädt die Ev.-luth. 
Auferstehungskirchengemeinde 
Elze-Bennemühlen zum Gemein-
defest anlässlich unseres 50-jähri-
gen Jubiläums ein: Am Pfingst-
sonntag, den 8. Juni wollen wir 
das Gemeindefest mit einem Fest-
gottesdienst um 14 Uhr vor der 
Pfarrscheune beginnen. Musika-
lisch unterstützt werden wir dabei 
vom Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Elze und vom Gospel-
chor ‚Some Voices‘.
 Nach dem Gottesdienst wird es 
eine Kaffeetafel mit selbstgeba-
ckenen Torten geben. Wenn Sie 
das Kuchenbuffet mit einer Torte 
bereichern möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro (2922) – 
vielen Dank dafür! Außerdem 
werden wir viele Aktivitäten für 
Kinder anbieten: Von einer Hüpf-
burg über Kinderschminken bis 
Ponyreiten ist für alle etwas dabei.
Um 16 Uhr werden wir ein neues 
Logo unserer Gemeinde enthüllen 
und ein paar Gäste werden Gruß-
worte sprechen.
 Abgerundet wird der Festtag 
mit einem irischen Abend, den der 
Künstler Chris Blevins gestalten 
wird. Auch am Abend wird für das 
leibliche Wohl gesorgt sein.
 Wir freuen uns auf Sie und mit 
Ihnen unser schönes Jubiläum 
feiern zu können! (ms)
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Samstag, 21. Juni, 21.00 Uhr, St. Martini

Mittsommerkonzert 

Weine nicht – Tanz! 

Brelingen Es ist wieder soweit: 
Mittsommer. Der Chor St. Martini 
singt von der Schönheit wie Zer-
brechlichkeit der Schöpfung, von 
Momenten der Freude, die in Klei-
nigkeiten zu finden sind – im Son-
nenstrahl, im Vogelgezwitscher, 
im Tanz. In dieser Nacht sind som-
merliche Texte des mittelalterli-
chen Codex Buranus (bekannt un-
ter Carmina Burana) in moder-
nem musikalischem Gewand zu 
hören sowie erdige, nachdenkliche 

wie tänzerische Werke aus Skan-
dinavien. 
 Der Chorgesang wird begleitet 
von Instrumentalisten, Elisabeth 
Eikemeier (Violine), Thomas Glan-
dorf (Gitarre), Lothar Krist (Saxo-
phon), Peter Hartwig (Bass), Basti-
an Brachthäuser/Julia Hermer-
ding (Schlagzeug), Martin Fischer 
(Akkordeon, Nykkelharpa), Hans-
Jürgen Weiß (Flügel). Die Leitung 
des Konzertes hat Sabine Kleinau-
Michaelis. Der Eintritt ist frei.

 Im Anschluss an das Konzert 
wird eine gute Tradition fortge-
setzt: Auf dem Pfarrhof ist Gele-
genheit, bei kleinen Leckereien 
und Getränken, bei Fackeln und 
Feuerschein dem Konzert nachzu-
sinnen, mit anderen Menschen ins 
Gespräch zu kommen und die 
Sommernacht zu genießen.
 P.S. Nach den Capriolen der 
Coronazeit geht das Mittsommer-
konzert zurück in den 2-Jahres-
turnus. (hw)

Samstag, 16. August, 20.00 Uhr, St. Martini

Federspiel, Feuerschein & Fingerfood
Brelingen 7 Bläser, 1 innovativer 
Klangkörper, Musik zwischen Tra-
dition & Moderne
 Die österreichische Brassband 
Federspiel feiert mit neuen Kom-
positionen und Lieblingsstücken 
aus   Anfangszeiten ihr 20-jähriges 
Jubiläum und gastiert im Rahmen 

vom Kultursommer der Region 
Hannover auch in Brelingen. 
 Zum stimmungsvollen Aus-
klang sind alle Gäste zu Feuer-
schein & Gesprächen bei Finger-
food & Getränken auf dem Pfarr-
hof eingeladen. Eintritt 20 Euro / 
ermäßigt 15 Euro (hw)

Sonntag, 31. August, 17.00 Uhr, St. Michaelis

Benefizkonzert Ukraine

Fern? So nah! 
Das vierte Benefizkonzert des Rotary Clubs Langenhagen-Wedemark
 – alle Einnahmen unterstützen Projekte in der Ukraine. 

Bissendorf Der Cellist Lev Ku-
cher ist in Kyjiw geboren – die 
Musikhochschule im nahen Han-
nover und das Philharmonische 
Orchester im fernen Luhansk sind 
Stationen seiner musikalischen 
Reise. Seit dem Beginn des Krie-
ges in der Ukraine ist er unabläs-
sig als Botschafter der musikali-
schen Reichtümer der Ukraine un-
terwegs – und versteht es, diese 
mit den großen europäischen 
Klassikern in Dialog zu bringen. 
Das Konzertprogramm vereint 

zwei Regionen, zwei Epochen 
und zwei Künstlerpersönlichkei-
ten. Da ist Franz Schubert mit 
der Summa Summarum seines 
Kammermusikschaffens, dem 
Streichquintett C-Dur. Und da ist 
Borys Lyatoshynsky, der in sei-
nem 1963 geschaffenen Streich-
quartett Nr. 4 tiefe Einblicke in 
die ukrainische Seele gewährt. 
Seine Klänge strahlen das aus, 
was die Ukraine über den Krieg 
so besonders nötig hat: Hoffnung 
und innere Stärke.

 Die Ausführenden repräsentie-
ren durch ihre Herkunft aus der 
Ukraine, aus Serbien und den Nie-
derlanden die zusammenführende 
Kraft der Musik.
 Karten ab Anfang August bei 
„Bücher am Markt“ – oder an der 
Abendkasse. (tb)

Freitag, 8. August, 19.00 Uhr, Pfarrscheune Elze

Bier, Bratwurst, Blasmusik
Elze Durch einen Zufall und eine 
einfache Idee kam es vor zwhn 
Jahren zu Bier, Bratwurst, Blas-
musik. Der damalige Dirigent des 
Musikzuges der freiwilligen Feuer-
wehr Elze (MFFE) Klaus Breitkopf 
sagte einfach, „Unsere wöchentli-
che Probe können wir auch als ei-
nen Konzertabend vor der Pfarr-
scheune gestalten“. Gesagt, getan.
 Ein Name musste her. Ganz 
einfach das, was die Menschen 
mögen: Sich treffen, einen Abend 
gemeinsam genießen und ent-

spannen. Schlicht und einfach, 
„Bier, Bratwurst, Blasmusik“ – 
und es wurde zu der Veranstal-
tung in Elze im Sommer.
 Auch die ehemaligen Musiker 
des Musikzuges kommen extra zu 
diesem Abend, um ihren Musik-
zug mal wieder zu hören und die 
Kameraden wieder zu sehen. 
Wenn dann das Lied „Die kleine  
Kneipe in unserer Straße“, frei 
übersetzt „vor unserer Pfarrscheu-
ne in unserem Dorf“, erklingt, ist 
die Glückseligkeit perfekt.

 Gerade jetzt in der Ferienzeit 
für die, die daheim geblieben sind: 
Seien Sie uns herzlich willkommen. 
Genießen Sie den Abend mit dem 
MFFE Elze unter der Leitung von 
Marius Minke. Der Musikzug spielt 
Melodien, die wir alle kennen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
 Der MFFE hat in letzten zehn 
Jahren entscheidend dazu beige-
tragen, was die Elzer Pfarrscheune 
heute ist. Herzlichen Dank dafür 
und für den unermüdlichen 
Einsatz. (ck)

Sonntag, 15. Juni, 15.30 Uhr, 
St. Michaelis

ACL Sommerkonzert

Bissendorf Das 1. Akkordeon-Or-
chester Langenhagen lädt am 
Sonntag, 15. Juni um 15.30 Uhr 
zum Sommerkonzert in die St. 
Michaelis Kirche Bissendorf ein. 
Unter Leitung von Igor Krizman 
erwartet Sie ein weltumspannen-
des Programm mit klassischen und 
modernen Klängen. 
 Der Eintritt ist frei!
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Zum Schulanfang
Wedemark Bunt, 
fröhlich, aufge-
regt, mit Schul-

tüten, auf denen 
Einhörner glitzern 

und Dinosaurier brül-
len … Für Kinder und 

ihre Eltern ist die Ein-
schulung ein wichtiger 

Schritt und besonderer Tag im Le-
ben. Die Kirchengemeinden der 
Wedemark laden Kinder und ihre 
Familien zu kindgerechten, berüh-
renden Gottesdiensten ein, in de-
nen die Kinder Gottes Segen emp-
fangen und ermutigt in die neue 
Zeit gehen. So ein zugesprochenes 
gutes Wort, das von außen kommt 
und in meine Lebenssituation 
wirkt, kann gut tun und den Rü-
cken stärken – das erleben auch 
die Eltern, die ihr Kind wieder ein 
Stückchen mehr loslassen müs-
sen. Erzieherinnen und Lehrerin-
nen, die die Gottesdienste beglei-
ten, spüren eine Vergewisserung 
in ihrer Arbeit und die Sinnhaftig-
keit ihres Tuns. Über allem steht 
die generationsübergreifende 
Freude, gemeinsam auf dem Weg 
zu sein – mitten im Leben: beglei-
tet und geliebt. (sn)

Wir feiern die 
Einschulungsgottesdienste
Bissendorf: 
Freitag, den 15. August, 
um 18.00 Uhr 
in St. Michaelis – oder OpenAir.

Brelingen: 
Samstag, den 16. August, 
um 18.00 Uhr in St. Martini

Elze: 
Samstag, den 16. August, 
um 9.00 Uhr vor der Pfarrscheune

Hellendorf: 
Freitag, den 15. August, 
um 17.00 Uhr in der 
Kapelle Hellendorf

Mellendorf:
Samstag, den 16. August, 
um 8.45 Uhr (1 a), 9.30 Uhr (1 b) 
und 10.15 Uhr (1 c) 
in der ev. Kirche St. Georg

Resse: 
Samstag, den 16. August, 
um 9.00 Uhr 
in der Kapernaumkirche

Angebote für die Kleinsten
Wedemark Vom zertifizierten 
Kursangebot bis zum offenen 
Treffpunkt für Eltern mit kleinen 
Kindern – in unseren Wedemär-
ker Kirchengemeinden gibt es 
viele Angebote auch für die Aller-
kleinsten. Herzliche Einladung!

Unsere Angebote für Eltern mit 
Kleinkindern:

Im Gemeindehaus 
in Mellendorf:
Kinderwagentreff
Kinder von 0 – 2 Jahren. 
Ansprechpartnerin Michaela 
Hubbe (0170-4487148). 
Donnerstag, 15 – 17 Uhr.

Buggytreff
Kinder von 2-4 Jahren. 
Ansprechpartnerin Jenny Laut 
(0172-3737742). 
Mittwoch, 15.30 – 17 Uhr.

Eltern-Kind-Kurse 
Mittwochvormittags, 
Informationen bei 
Christina Börstling,
Christina@Boerstling.de.

Delfi für Eltern und Babys 
Informationen und Kurse bei 
Delfi-Leiterin Nadine Biester 
(0174-5875266).

Im Gemeindehaus 
in Bissendorf:
Musikgarten©
für Kinder ab 2 Jahren. Im August 
beginnt ein neuer Kurs. Infos & 
Anmeldung bei Elke Engler, 
Tel. 05136 878948.

Krabbelgruppe für Eltern und 
Kinder – Kinder 6 bis 12 Monate. 
Ansprechpartnerin:
Chiara Potenius, (0163 4804393). 
Montag, 10.30 – 11.30 Uhr.

Krabbelcafé für Eltern und 
Kinder – Kinder bis 1,5 Jahre. 
Ansprechpartnerin Amy Guß 
(0152 04682028). 
Freitag, 9 – 10.30 Uhr.

In Bissendorf ist der Eltern-Kind-
Raum noch an einigen Tagen 
ungenutzt – wenn Sie gerne eine 
weitere Krabbelgruppe oder als 
Kursleiter oder Kursleiterin einen 
Eltern-Kind-Kurs anbieten möch-
ten – dann melden Sie sich gerne 
im Gemeindebüro Bissendorf 
(Tel. 8770).

Im Gemeindezentrum 
in Resse:
Krabbelgruppe für Eltern und 
Kinder. Ansprechpartnerin 
Katrin Schulz (0162-9109434), 
Donnerstag, 9 – 10.30 Uhr.

Im Gemeindezentrum 
in Elze:
Eltern-Kind-Gruppe – Kinder 
ab 3 Monaten. Ansprechpartnerin 
Kathrin Graunke (0171-3537151), 
Mittwoch, 10 – 11.30 Uhr.

KinderKirche

Bissendorf KinderKirche für 
Kinder von 5 Jahren bis zur 
3. Klasse – den Glauben spiele-
risch entdecken.

• 14. Juni – 10.00 bis 12.00 Uhr:
„Das hast du gut gemacht, lieber 
Gott!“ – Schöpfung draußen 
erleben.

Mittwoch, 2. Juli,  ab 18.00 Uhr, 
Backhaus an der 
Pfarrscheune in Bissendorf 
(Am Kummerberg 4a)

School’s out 
sommerPizza 

Bissendorf Was gibt es Besseres, 
als mit einer Pizza in die Ferien zu 
starten? Gemeinsam mit dem 
Förderverin der Bissendorfer 
Grundschule laden wir ein zur 
„School’s out-sommerPizza“. Mit 
einem kleinen Feriensegen, net-
ten Gesprächen, Pizza und Limo 
starten wir in die Sommerzeit. 
Einfach vorbeikommen, Freun-
dinnen und Freunde mitbrin-
gen. Kommt, es ist alles bereit.

Abenteuer im Wunderland 
Das war die OsterKracherKirche 2025
Bissendorf In der zweiten Woche 
der Osterferien verwandelte sich 
das Bissendorfer Gemeindehaus 
in ein wahres Wunderland: 43 
Kinder aus verschiedenen Ort-
schaften der Wedemark tauchten 
vier Tage lang in fantasievolle Wel-
ten ein – begleitet von Geschich-
ten, Spielen, kreativen Aktionen 
und jeder Menge guter Laune.
  Unter dem Motto Wunder-
land bot ein engagiertes Team aus 
elf Jugendlichen gemeinsam mit 
Diakonin Rebecca Wülbern ein 
buntes Programm für Grund-
schulkinder an. Wie schon im Vor-
jahr begann jeder Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück, gefolgt 
von einem kurzen Theaterstück, 
das die Kinder in die Geschichte 

des Tages einführte – dieses Mal 
rund um das Thema biblische 
Wundergeschichten.
 Danach wurde in Kleingruppen 
gebastelt, gespielt, gesungen und 
gebacken. Besonders beliebt war 
in diesem Jahr die 
Schatzsuche. Den Ab-
schluss bildete wie im-
mer ein gemeinsamer 
Segen und das Singen 
in der Kirche – am letz-
ten Tag sogar mit 
Eltern, die zur feierli-
chen Abschlussandacht 
mit Diashow eingela-
den waren. Das tolle 
Feedback der Familien 
und die leuchtenden 
Augen der Kinder

sprachen für sich: „Es war toll – 
ich komme auf jeden Fall nächstes 
Jahr wieder!“, meinte ein Kind 
beim Abschied.
 Auch Diakonin Rebecca Wül-
bern und das Team blicken dankbar 
zurück: „Wir hatten vier intensive, 
fröhliche Tage voller Gemeinschaft, 
Kreativität und Kinderlachen.  
Ein echtes kleines Wunderland 
– nicht nur für die Kinder!“ (rw)

Gottesdienste 
für Familien
Über den Sommer ist für viele 
Ferienzeit – und trotzdem gibt es 
einige Gottesdienste, die sich be-
sonders für Familien eignen:

Negenborn – 22. Juni 

Mittsommer-
Familiengottesdienst
Bunte Blumenkränze, süßer Erd-
beerkuchen und abends noch lan-
ge am Lagerfeuer sitzen … Mitt-
sommer hat für viele eine magi-
sche Anziehungskraft. Und wir 
feiern einen bunten Familiengot-
tesdienst mit Taufe. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es drau-
ßen hinter der Kapelle Zimtschne-
cken, Kaffee und eine Bastelaktion 
für Kinder. 
11.00 Uhr, Kapelle in Negenborn 

Bissendorf – 22. Juni

FreiluftSegen 
mit den miniKonfis
Zwei Wochen vor Ferienbeginn 
feiern wir auf der Pfarrwiese von 
St. Michaelis einen Gottesdienst 
mit unseren miniKonfis – ein Got-
tesdienst, der ganz dem Segen für 
unsere Kinder gewidmet ist. Im 
Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir ein zu kleinen Snacks und 
Apfelschorle … 
18.00 Uhr, Pfarrwiese hinter der 
Pfarrscheune Bissendorf.

Bissendorf-Wietze 
– 30. August

Tauffest am 
Natelsheidesee
Wenn wir beim Tauffest am 
Natelsheidesee in großer Runde 
Taufe feiern, auf Picknickdecken 
sitzen und hinterher vielleicht sel-
ber den Fuß ins Wasser halten – 
dann ist das doch eine tolle Mög-
lichkeit, mit Kindern über die eige-
ne Taufe ins Gespräch zu kommen. 
11.00 Uhr, Natelsheidesee Bissen-
dorf-Wietze

„Wie stelle ich mir den Himmel vor?“
Ihre Ideen dazu zeigen die Kinder in 
ihren phantasievoll gestalteten Boxen.
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JeDi 
Die Jugendgruppe »JeDi« trifft sich 
jeden Dienstag in der Pfarrscheu-
ne in Elze (Wasserwerkstr. 42).

 
ZwoDoMo 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Treffpunkt ist die Pfarrscheune in 
Elze (Wasserwerkstr. 42).

 
Christliche Pfadfinder Bissendorf 
Siedlung Irena Sendler 
Sippe Falke: Mädchen & Jungen 
aus Klasse 9-11, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
hannes.moehlecke@gmx.de 
Sippe Luchs: Mädchen & Jungen 
aus Klasse 8, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
louisa.buck@gmail.com 
Sippe Steinbock: Mädchen & Jun-
gen aus Klasse 6, 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
hannes.moehlecke@gmx.de

 
Jugendtreffs der Ev. Jugend 
1x monatlich, 18:30-21:00 Uhr 
nächste Termine:  
Di, 03.06.2025 Bissendorf 
Mo, 18.08.2025 Mellendorf

 
Weitere Veranstaltungen findet ihr 
bei Insta @evju_wedemark oder 
auf unserer Website: 

Regelmäßige Gruppen 
für Jugendliche

Es ist wieder so weit: Am Freitag, 
den 26.09.2025 verwandeln wir 
die Kirche in Elze (Wasserwerkstr. 
42) von 18-22 Uhr zu einer Tanz- 
und Partyfläche. Es wird ein Ort 
voller Musik, Lichter, Lachen und 
richtig guter Stimmung. Ob du 
tanzen willst oder einfach nur mit 
Freund*innen einen tollen Abend 

verbringen möchtest - du bist 
herzlich eingeladen! 

Mach dich schick! Es wird Zeit 
eure schicke Garderobe rauszu-
holen, eure Konfirmationskleider 
und -anzüge nochmal anzuziehen.  
Wir versprechen euch:  
- Musik für jeden Geschmack 
- Snacks und Drinks zum  
  kleinen Preis (bringt etwas  
  Kleingeld mit) 
- lustige Aktionen und  
  Wettbewerbe 
- jede Menge Spaß & coole Leute 
- freier Eintritt

Erlebt eine Nacht voller Spaß, 
Tanz und unvergesslicher Mo-
mente. Bringt eure Freund*innen 
mit und lasst uns den Ball zum 
Highlight des Jahres machen.  
Komm vorbei - wir freuen uns auf 
dich und euch! (rw)

Jugendball in der Kirche - sei dabei!

Foto: rw

Am Freitag, den 20. Juni findet ein 
JugendaktionsTag für alle Jugend-
lichen ab 14 Jahren statt – ein 
Nachmittag voller Spaß, Gemein-
schaft und guter Stimmung! Von 
16:00 bis 20:30 Uhr treffen wir 
uns in Abbensen am Pool, um 
gemeinsam zu spielen, kreativ zu 
sein und bei einer kurzen Andacht 
aufzutanken. Bringt gerne etwas 
Leckeres für unser Mitbringbuf-
fet mit! Die Anfahrt organisiert 
jede*r selbst. Bitte meldet euch 
online an, damit wir besser planen 
können.  

Lust auf einen coolen Nachmittag 
mit anderen Jugendlichen? Dann 
nix wie los – wir freuen uns auf 
euch! (rw) 
Adresse: CVJM Hannover, Alte Zoll-
straße 33, 30900 Wedemark 
Onlineanmeldung hier: 

JugendaktionsTag am Pool

Vom 29. bis 31. August 2025 
feiern wir gemeinsam ein unver-
gessliches Jugendfestival auf dem 
Gelände der Kirchengemeinde in 
Elze! Dich erwartet ein Wochen-
ende voller Konzerte, Workshops, 
Disco, Spiel, Spaß und Gemein-
schaft. Am Sonntag feiern wir 
einen großen Jugendgottesdienst, 
zu dem auch Eltern, Großeltern, 
Freunde & Co. herzlich eingeladen 

sind!  
Kosten: 30 € für das ganze Wo-
chenende (inkl. Getränke & Snacks 
wie Pommes), Tagesgäste am 
Samstag zahlen 15 €. 
Teilnehmen können alle zwischen 
13 und 27 Jahren. 
Weitere Infos und Anmeldung 
findest du unter: www.kirchen-
kreisjugenddienst.com (rw)

Jugendfestival in Elze
› 23.8. Fahrt nach Mühlhausen

– 500 Jahre Bauernkriege

Am 23. August reist unsere Kir-
chengemeinde nach Mühlhausen.
Unser Bus startet um 8.00 Uhr an
der Kirche. In Mühlhausen begin-
nen wir mit einer gemeinsamen
Führung durch die Marienkirche.
Das Thema »500 Jahre Bauern-
krieg« steht in Mühlhausen ganz
oben. Mit unserem Kombi-Ticket
kann jede und jeder anschließend
noch andere Kirchen oder Museen
besuchen.

Bis 16.30 Uhr können Teilneh-
mende selbstständig die Stadt
erkunden, einen kleinen Ein-
kaufsbummel unternehmen,
herumschlendern oder sich etwas
stärken. Nach einem Besuch im
nahegelegenen Bratwurstmuseum
treten wir die Rückreise an. Die
Kosten für die Teilnahme betra-
gen 50,- €. Genaue Informationen
erhalten Teilnehmende nach der
Anmeldung unter anmeldung@
kapernaum-resse.de oder im
Kirchenbüro (freitags, 9-11 Uhr)
und unter der Telefonnummer
05131/53008.
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Montag, 9. Juni - Pfingsten am
Resseo
Pfingsten lockte schon die ersten
Christinnen wieder vor die Tür –
auch uns zieht es nach draußen:
Wir feiern Gottesdienst unter frei-
em Himmel am Resseo, zwischen
Sportplatz und Moorerlebnispfad.
11.00 Uhr.

Sonntag, 10. August - Abschluss
der Sommerkirche: Kirche grillt
Am letzten Wochenende der
Ferien feiern wir Gottesdienst zum
Abschluss der Sommerkirche mit
Elisabeth Wöbse. Anschließend la-
den wir herzlich ein zum Ausklang
des Abends am Grill. Wir freuen
uns auf Sie und euch! 18.00 Uhr.

Samstag, 16. August - Einschu-
lungsgottesdienst
Wir laden herzlich ein zum
Einschulungsgottesdienst in der
Resser Kapernaumkirche – um
9.00 Uhr beginnen wir den span-
nenden Tag der Einschulung mit
einem Segen durch Pastor Thors-
ten Buck und ein Team aus der
Ökumene.
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› Willkommen, Daniela
Schneg!

Kapernaum freut sich sehr, nach
nur kurzer Vakanz Daniela Schneg
als neue Mitarbeiterin im Gemein-
debüro begrüßen zu dürfen. Sie
unterstützt Haupt- und Ehrenamt-
liche und ist für Resser Themen
und Anliegen freitags zwischen
9:00 und 11:00 Uhr im Büro
im Gemeindehaus erreichbar
– 05131-53008, kg.resse-kaper-
naum@evlka.de. Herzlich willkom-
men, liebe Daniela Schneg!

› Achtung 3. Klasse!

Wer jetzt in der 3. Klasse ist,
für den beginnt im Herbst die
miniKonfi-Zeit! Unsere Konfir-
mandenzeit in St. Michaelis und
Kapernaum beginnt schon in der
4. Klasse – in diesem Alter macht
es wunderbar viel Spaß, die Kirche
& ihre Botschaft zu entdecken.
Ein Infoabend wird nach den
Sommerferien stattfinden – die
miniKonfi-Zeit beginnt dann im
Oktober. Also – bitte jetzt anmel-
den! https://www.kirche-bissen-
dorf.de/minikonfis.html
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Besuch des Superintendenten
Dirk Jonas
Im Rahmen der Visitation aller We-
demärker Kirchengemeinden be-
suchte Superintendent Dirk Jonas
am 19. März unseren Bissendorfer
Friedhof. Im Mittelpunkt standen
die vielfältigen Bestattungsmög-
lichkeiten, insbesondere die
seit 2017 eingeführten und sehr
nachgefragten Bestattungen im
Rhododendrongarten und unter
dem Ruhebaum.

Besonderes Interesse fanden auch
die im Rahmen des Biodiversi-
tätsprojektes BiCK durchgeführten
Natur- und Umweltschutzmaßnah-
men auf dem Friedhof. So wurden
in den vergangenen Jahren etwa
10.000 Blumenzwiebeln durch die
miniKonfis gesetzt. Die Pfadfinder
und Pfadfinderinnen pflanzten
Insekten- und bienenfreundliche
Bäume und Sträucher. Die Kir-
chengemeinde profitiert sehr von
der guten fachlichen und tatkräf-
tigen Zusammenarbeit mit dem
NABU Wedemark, namentlich
Heinz Linne, Axel Neuenschwan-
der und Heide Winterfeldt-Klüwer.

Vielleicht haben Sie es schon
entdeckt? An vielen Stellen des

Friedhofs erklären neuerdings
Schilder – grafisch wunderbar
gestaltet von Susanne Winkler
und fachlich beschrieben von Axel
Neuenschwander – die verschie-
denen Umwelt- und Naturschutz-
maßnahmen.

Der Bissendorfer Friedhof, mitten
im Dorf gelegen, ist damit ein Ort,
an dem sich Trauer wieder mit
dem Leben verbindet. (Elisabeth
Wöbse)

25 Jahre Kita Güldener Winkel
Damals und heute: Erkennen Sie
den Unterschied? Da ist einiges
gewachsen! Seit 25 Jahren spie-
len, lernen und forschen Kinder
im Kindergarten Güldener Win-
kel. Mit einer Krippengruppe für
Kinder von 1 bis 3 Jahren und dem
Kitabereich für die »Großen« von
3 bis 6 Jahren haben eine Vielzahl
an Kindern besondere Erlebnisse
in den ersten Lebensjahren bis hin
zur Vorbereitung auf die Grund-
schule erfahren dürfen.

Leiterin Heike Geng-Matthiesen
lädt mit ihrem Team zum Jubilä-
umsfest auf das Außengelände
der Kita ein: Am Samstag, 14.
Juni ab 15.00 Uhr können sich
Familien auf einen gemütlichen
Nachmittag mit Aktionen der
Kita, der Kunstschule und vielen
weiteren Überraschungen freuen.
Für Verpflegung ist natürlich auch
gesorgt. Vielleicht schaut auch
das ein oder andere ehemalige
Kitakind vorbei, um Vertrautes
und Neues (wieder) zu entdecken?
(bs)
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Ein Besuch zum Geburtstag
Der Besuchsdienst ist ein wichti-
ger Teil unserer diakonischen Ge-
meindearbeit. Die 15 engagierten
Ehrenamtlichen nehmen sich Zeit,
Menschen ab dem Alter von 75
Jahren persönlich zum Geburtstag
zu gratulieren. Dabei ergeben sich
häufig tiefgehende Gespräche.
Wünschen Sie sich auch einen
Geburtstagsbesuch? Dann melden
Sie sich gern bei Sandra Heidrich
(Tel.: 60670) und Marianne Ren-
ders (Tel.: 7162).

Gratulation, Sabine Wojke!
Unsere langjährige MItarbeiterin
im Büro ist zur Vorsitzenden der
Mitarbeitervertretung des Kir-
chenkreises Burgwedel-Langen-
hagen gewählt worden! Für diese

Herausforderung wünschen wir
Gottes Segen. Für uns bedeutet
das: Veränderungen im Büro im
Laufe der nächsten Wochen und
Monate. Aber: Wir bleiben erreich-
bar!

Neu: Play and Talk 
Ein neues Angebot für alle von 
15 bis 105 Jahren in St. Michaelis. 
Du spielst gerne Karten- oder 
Gesellschaftsspiele? Du hast Lust 
auf Klassiker oder willst mal neue 
Spiele kennenlernen? Dann komm 
gerne zu unserem Spieleabend 
am ersten Mittwoch im Monat 
im Gemeindehaus. Bei »Play and 
Talk« kannst Du einen entspann-
ten Feierabend mit (neuen) Freun-
dinnen und Freunden verbringen 
- Getränke und Snacks inklusive. 
Wir haben eine bunte Auswahl an 
Spielen am Start – der Joker sind 
Deine Lieblingsspiele. Gemeinde-
haus: 4. Juni, 2. Juli (parallel zur 
sommerPIZZA), 6. August, 3. Sep-
tember - immer ab 19.19 Uhr.

sommerSUPPE 
Auf die Wintersuppe folgt die 
sommerSUPPE ;-). Wir laden 
herzlich ein zum gemeinsamen 
Mittagessen, zu neuen Begegnun-
gen und Gesprächen bei Tisch. 
Jetzt im Sommer ziehen wir dazu 
um nach Bissendorf-Wietze und 
sind zu Gast bei Anja Krüger am 
Natelsheidesee. Mittwoch, 11., 18. 
und 25. Juni und 2. Juli. Und dann 
wieder nach den Ferien: 20. und 
27. August, 3. September. Immer 
12.30 Uhr.

Seniorennachmittage 
Einmal im Monat kommen Senio-
rinnen und Senioren zum Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen und 
einem Gebet in unserem Gemein-
dehaus zusammen - die Gruppe 

freut sich immer auf neue Gesich-
ter! Für die nächsten Treffen ha-
ben Marlene und Feli Doebke sich 
folgendes Programm überlegt: 
11. Juni - Klönen & Bingo - 14.30-
16.00 Uhr 
9. Juli - Es wird gegrillt! - Achtung: 
Ab 17.00 Uhr 
13. August - Bericht von einer 
Flucht aus dem Iran - 14.30-16.00 
Uhr

Jubel-Konfirmation 
Sie wurden 1965, 1960, 1955, 
1950... konfirmiert? Dann möch-
ten wir gerne mit Ihnen Konfirma-
tionsjubiläum feiern. Bitte merken 
Sie sich dafür den 21. September, 
11.00 Uhr vor. Und melden sich 
gerne schon bei uns im Gemein-
debüro.

Achtung 3. Klasse! Konfirmation 
2030?  
Wer jetzt in der 3. Klasse ist, 
für den beginnt im Herbst die 
miniKonfi-Zeit! Unsere Konfir-
mandenzeit in St. Michaelis und 
Kapernaum beginnt schon in der 
4. Klasse – in diesem Alter macht 
es wunderbar viel Spaß, die Kirche 
& ihre Botschaft zu entdecken. 
Ein Infoabend wird nach den 
Sommerferien stattfinden – die 
miniKonfi-Zeit beginnt dann im 
Oktober. Also – bitte jetzt anmel-
den! https://www.kirche-bissen-
dorf.de/minikonfis.html

 1 Wir brauchen Hilfe:

Tragen Sie mit uns den Gemeinde-
brief zu den Menschen! 
Wir suchen Austräger*innen für 
folgende Bereiche:  
In Bissendorf: Bereich Küsters-
wisch, Gewerbegebiet Langer 
Acker, Im Tannengrund, »Neubau-
gebiet« Penny.  
In Bissendorf-Wietze: Am Dorn-
busch und Wietze Aue.  
Bitte melden Sie sich bei: Barbara 
Schreiber, blemsch@web.de, Tel. 
0171-6885967. Danke!

Dabeisein!
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Pfingstsonntag, 8. Juni 
Unseren Pfingstgottesdienst feiern wir 
unter freiem Himmel im Schatten der 
Eiche hinter der Bissendorfer Pfarr-
scheune – mit blauem Himmel über 
uns und einem lebendigen Pfingst-
wind. 11.00 Uhr, Pn. Annabell Demera.

Pfingstmontag, 9. Juni 
Das Pfingstwochenende mit einem 
Abendsegen und einem Blick über die 
Felder bei einem Glas Wein ausklingen 
lassen – wir feiern Abendsegen an der 
Gailhofer Friedrichshofkapelle. 18.00 
Uhr, P. Thorsten Buck. 

Sonntag, 22. Juni: FreiluftSegen - Ver-
abschiedung miniKonfis 
Ein Abendgottesdienst auf der Pfarr-
wiese von St. Michaelis – lebendig und 
unter freiem Himmel, denn wir verab-
schieden unsere miniKonfis, die nun 
schon viel mit unserer Kirche erlebt 
haben. Anschließend laden wir dazu 
ein, den Abend am Mitbring-Buffett 
ausklingen zu lassen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen, während 
die Kinder auf der Wiese unterwegs 
sind...  18.00 Uhr, Pfarrscheune St. 
Michaelis.

Sonntag, 24. August: AbendSegen – 
ein SegnungsGottesdienst 
Ein Segen, der durchs Leben trägt – an 
der Schwelle zu etwas Neuem. Wir 
feiern SegnungsGottesdienst – für 
alle, die Segen suchen & für die, deren 
Konfirmation ein halbes Jahrhundert 
zurückliegt. Mit lebendiger Musik und 
einer anschließenden Einladung zu 
einem Getränk. Wir freuen uns auf 
die Begegnungen dieses Abends! Be-
sonders laden wir die Menschen ein, 
die vor 50 Jahren ihre Konfirmation 
gefeiert haben, bei uns oder woan-
ders. 18.00 Uhr, St. Michaelis.

Foto: pixabay
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Ulrike Hintze leitet den
Orgelbauverein

Mitglieder beschließen
Satzungsänderung

Der Orgelbauverein St. Martini
Brelingen hat in seiner Mitglieder-
versammlung einen neuen Vor-
stand gewählt.  Neue Vorsitzende
ist Ulrike Hintze. Sie trat die Nach-
folge von Jürgen Schnare an, der
sich nicht erneut zur Wahl stellte.
Neuer stellvertretender Vorsitzen-
der wurde Dr. Patrick Jaap. Seine
Vorgängerin Im Amt, Jutta Schrä-
pel, hatte sich ebenfalls nicht wie-
der zur Wahl gestellt und wurde
nach 20-jähriger Vorstandsarbeit
mit großem Dank verabschiedet.
Im Amt bestätigt wurde Schatz-
meisterin Ulrike Bruns-Grimsehl.
Der Orgelbauverein, der seit 30
Jahren besteht, hat aktuell einen
erheblichen Finanzierungsbeitrag
zur Herausgabe der Kirchenchro-
nik geleistet und stellt 24.000 Euro
für die Orgelrenovierung zur Ver-
fügung. Der Orgelbauverein zählt
derzeit 59 Mitglieder. In der Mit-
gliederversammlung wurde eine
Satzungsänderung verabschiedet.
In der neuen Fassung heißt es,
dass der Zweck des Vereins »Er-

halt und die Pflege der Orgeln in
der Kirche St. Martini Brelingen«
ist. Außerdem geht es um Förde-
rung, Unterstützung und Gestal-
tung von kulturellen Angeboten
und Projekten der Kirchengemein-
de. Ein weiterer Vereinszweck be-
steht in der Unterstützung der
Kirchengemeinde beim Erhalt und
der Gestaltung des Pfarrensem-
bles mit Kirche, Gemeindehaus,
dem historischen Backhaus und
dem Pfarrhof. (fb)
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Kapellen-Treffen in Negenborn

Der Kirchenvorstand kommt wie-
der direkt nach Negenborn, um
alle Belange rund um Kirche und
Kapelle besser besprechen zu
können. Alle, die Fragen, Kritik,
Anmerkungen haben und mit uns
ins Gespräch kommen wollen,
sind herzlich dazu eingeladen. Zur
Sprache kommen z.B. schon die
ersten Vorbereitungen für den
Weihnachtsmarkt und die Gedan-
ken zur »Offenen Kapelle«. Treff-
punkt am 19. Juni um 18 Uhr in der
Kapelle in Negenborn. (ap)

Philosophischer Gesprächskreis
… über Gott und die Welt

Erstmalig gibt es ein Angebot zu
einem offenen Gesprächskreis
mit philosophischem Hintergrund.
Ob zu speziellen Bereichen oder
ganz allgemeinen Problemen der
Welt – ihrem Sein und Werden -
alle Themen und Fragestellungen
werden durch die Teilnehmen-
den besprochen. Moderiert und
fachlich-thematisch geleitet wird
der Kreis von Achim Pape. Der
Kreis soll, bei unverbindlicher Teil-
nahmemöglichkeit, wöchentlich
stattfinden – erster Treff ist am
Montag, 25. August, 19 Uhr im Ge-
meindehaus Brelingen. (ap)

Jubiläumskonfirmation am 21.
September

Am 21. September lädt die Kir-
chengemeinde alle Jubiläumskon-
firmandinnen und -konfirmanden
zu einem Festgottesdienst mit
Abendmahl und anschließendem
Empfang im Gemeindesaal ein.
Um eine Anmeldung zum Got-
tesdienst und bei Interesse zum
gemeinsamen Mittagessen im
Schützenhaus Brelingen wird bis
zum 15. September gebeten. Ein-
geladen sind alle Konfirmations-
jubilare, die vor 25 Jahren (2000),
vor 50 Jahren (1975), vor 60 Jahren
(1965), vor 65 Jahren (1960) und
vor 70 Jahren (1955) konfirmiert
wurden. In diesem Jahr findet der
Gottesdienst zum ersten Mal ge-
meinsam mit der Kirchengemein-
de Elze statt. (ad)

HofGottesdienst auf dem Bio-
bauernhof Rotermund-Hemme

Am Pfingstmontag, den 9. Juni, um
11 Uhr findet zum ersten Mal ein
HofGottesdienst auf dem Bio-Bau-
ernhof Rotermund-Hemme in Bre-
lingen statt. Viele Kinder in Brelin-
gen kennen sich auf dem Biohof
bestens aus. Sie wissen, wo man
die Schweine füttern und die klei-
nen Kälber bestaunen kann. Oder
sie haben bei einem Besuch mit
ihrer Kita oder der Schule schon
einmal Kartoffeln vom Feld über
dem Feuer gegart… Am Pfingst-
montag sind nicht nur die Kinder,
sondern alle Interessierten herz-
lich eingeladen. Verbunden
mit der Natur wollen wir unter
freiem Himmel einen fröhlichen
Gottesdienst mit Taufen feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst
wird gemeinsam angestoßen. (ad)

Freuen Sie sich darauf, in und vor
unserer rustikalen Pfarrscheune
in Elze wunderbare Sommertage
bei Kaffee und Kuchen zu erleben.
Auch für Kinder wird wieder etwas
geboten.
Sich treffen, erzählen und sich
freuen, dass Sommer ist. Das
möchten wir mit Ihnen gemein-
sam erleben.
Eine Bitte noch, unterstützen Sie
uns bitte mit einer Kuchenspende
zu diesem Tag. Ihre selbstgemach-
ten Torten und Kuchen sind wun-
derbar. Um gut planen zu können,
bitten wir um Nachricht an unser
Kirchenbüro, Tel. 05130 2922 oder
e-mail: kg.elze-bennemuehlen@
evlka.de . Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!
Der Erlös der Pfarrscheunenkaf-
fee’s ist für die Elzer Pfarrscheune
bestimmt.

Freundeskreis Pfarrscheune
Seien Sie uns alle herzlich will-
kommen, gemeinsam die Dinge
anzugehen bringt Freude und
lässt Gemeinschaft lebendig erle-

ben. Jede Hilfe wird
gebraucht.
Näheres unter www.
kirche-elze.de »Pro-
jekt Pfarrscheune«
oder bei Carsten
Kiegeland (4175) (ck)

Sonntag, 29. Juni,
27. Juli und 24. August
jeweils um 14:00 Uhr

Pfarrscheunen-
kaffee in Elze
mit Kinderspaß
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Am Freitag, den 22.August findet
um 18.00 Uhr das traditionelle
Sommersingen des Kirchenchores
Elze an der Pfarrscheune in Elze
statt.
Sie sind herzlich eingeladen,
einen stimmungsvollen Abend mit
einem bunten Melodienstrauß zu
verbringen.
Es erklingen zahlreiche sommer-
liche und abendliche, nachdenkli-
che und lustige, weniger bekannte
und altvertraute Lieder zum
Zuhören und Mitsingen.
Und da so viel Musik Hunger
macht, gibt es zwischendurch eine
Stärkung mit Bratwurst, Salat und
einem kühlen Getränk.
Gerne können Sie auch Freunde
und Bekannte mitbringen. (uh)

... aber wir singen auch!

Erd' und Himmel
sollen singen...
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Wir laden Sie herzlich zu unserem
Sommerfest unseres Gospelcho-
res 'Some Voices ein: Am Samstag,
den 6. September um 15 Uhr vor
der Pfarrscheune in Elze.
Der Eintritt ist frei. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt: Es wird in
den Pausen gegrillt und Getränke
stehen bereit. Über eine Spen-
de würde der Chor sich jedoch
freuen.
Wir freuen uns auf Sie! (ms)

Sommerfest des
Gospelchores
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In diesem Jahr feiern wir den
Diakonie-Sonntag am Sonntag,
den 7. September um 14 Uhr vor
der Pfarrscheune. Das Team der
Diakonie lädt nach dem Gottes-
dienst zur Begegnung bei Kaffee
und Gebäck ein. (ms)

Save-the-date
Diakonie-Sonntag
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Aus dem Kirchenvorstand

Rückblick Osternacht

In den frühen Morgenstunden
des Ostersonntags versammelten
sich zahlreiche Gemeindemitglie-
der zur stimmungsvollen Oster-
nachtfeier. Bei Kerzenschein und
festlicher Musik wurde die Aufer-
stehung Jesu gefeiert – ein bewe-
gender Moment der Hoffnung und
des Neubeginns. Im Anschluss lud
die Gemeinde zu einem gemeinsa-
men Osterfrühstück ins Gemein-
dehaus ein. Dort erwartete die
Besucher ein liebevoll gedeckter
Tisch mit einer reichhaltigen Aus-
wahl an Speisen. Mit viel Herzblut
und Engagement hatte das eh-
renamtliche Team – Martina und
Dieter Stark, Mareile Zwingmann
und Anne Konermann – alles vor-
bereitet. Dank ihrer Mühe wurde
das Frühstück zu einem wunder-
baren Ausklang der Feierlichkeiten
und zu einer schönen Gelegenheit
für Austausch und Gemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön an alle
Helferinnen und Helfer! (bk)

Ankündigungen

Jubelhochzeiten

Wenn Sie einen Besuch, einen
Briefgruß oder einen Gottesdienst
anlässlich Ihrer Jubelhochzeit
wünschen, nehmen Sie bitte
frühzeitig (mind. drei Monate
vorher) Kontakt zum Kirchenbüro
(Tel. 2573) auf. Wir freuen uns mit
Ihnen über diesen Tag und sind
auf Ihre vorherige Information
darüber angewiesen.

Ihre Pastores Bastian König und
Silke Noormann

Gartengottesdienst am Pfingst-
montag

Es ist einfach wunderbar! Zu
Pfingsten zieht es uns nach drau-
ßen. Das frische Grün und das
Blütenmeer lassen unsere Seelen
aufatmen. Darum ist es eine schö-
ne Tradition, dass wir am Pfingst-
montag einen Gartengottesdienst
feiern.

In diesem Jahr feiern wir in der
Sommerbosteler Straße 18, und
danken Ehepaar Lutz und Reinhild
Riekenberg herzlich, dass sie die
Gartenpforten für uns öffnen! Am
9. Juni um 11.00 Uhr beginnt der
Open-Air-Gottesdienst, den Basti-
an König und Jochen Pietsch (Mu-
sik) gestalten. Einige Sitzgelegen-
heiten gibt es auf Bierzeltbänken
(auch mit Lehne). Sie können auch
eine Picknickdecke oder eigene
Campingstühle mitbringen. (sn)

Offene Tür, offene Gespräche –
Kirchenkneipe »bei Schorse«

Gesellig, gemütlich und ge-
sprächsoffen – so lässt sich unsere
Kirchenkneipe »bei Schorse« wohl
am besten beschreiben. Jeden
ersten Dienstag im Monat ab
19:30 Uhr verwandelt sich das
Gemeindehaus im Kirchweg 3
in eine kleine, feine Kneipe mit
Charme.

Eingeladen sind alle, die Lust auf
einen entspannten Abend in guter
Gesellschaft haben. Ob bei einem
kühlen Getränk, einem lockeren
Plausch oder einem angeregten
Gespräch über Gott und die Welt
– hier ist Raum für Gemeinschaft,
Begegnung und auch ein bisschen
Tiefgang.

Das Thekenteam sorgt nicht nur
für die Getränke, sondern auch
für eine einladende Atmosphäre,
bei der sich jede*r willkommen
fühlt – egal ob jung oder alt, zum
ersten Mal dabei oder schon
Stammgast.

Nächste Termine:

Dienstag, 3. Juni

Dienstag, 1. Juli

Dienstag, 5. August

Schau doch mal rein – wir freuen
uns auf Dich! (bk)
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Besondere Gottesdienste

Wedemärker Tauffest am 30.
August um 11 Uhr
am Natelsheidesee

Taufe ist etwas Wundervolles. Ein-
malig. Kostbar. Das Plus-Zeichen
vor deinem Leben.
Es gibt viele Gründe zur Taufe,

z.B. die Dankbarkeit, dass ein Kind
gut auf die Welt gekommen ist –
es soll gesegnet ins Leben gehen.
Ein Startsignal, mit dem die Reise
beginnt. Ein Segen.
Darum wollen wir ein großes

fröhliches Tauffest am Natelshei-
desee in Bissendorf-Wietze feiern.

Die Kirchengemeinden der We-
demark laden herzlich ein zum
open-air-Taufgottesdienst mit
toller Musik. Info und Anmeldung
z.B. über das Kirchenbüro Mellen-
dorf Tel. 2573 (sn)

»walk and talk« – die kleine Pil-
gerstunde am Sonntag

Zeit für mich, in der Natur, mit
Gott.

Am 17. August und 26. Oktober
um 10 Uhr ab Kirche Mellendorf.
Bei jedem Wetter etwa 90 Minu-
ten. (sn)

Mach mit im Team »Gute Geis-
ter« am 12. Juni um 18 Uhr

Was »Gute Geister« sind: Natürlich
Menschen, die anpacken!

Gemeindefest, Weihnachtszauber,
Jubelkonfirmationen, Osterfrüh-
stück, Sommerfest, Kirchencafé,
Gartengottesdienst…allen Festen
und Aktionen ist gemeinsam, dass
sie durch ehrenamtliche Hilfe
ermöglicht werden.

Wenn Sie zu denen gehören, die
gerne sehen, was geschafft ist,
oder am Ende, wenn auch die
letzte Tasse wieder sauber im
Schrank steht, noch in der Küche
gemütlich beieinander stehen mö-
gen, dann sind Sie genau richtig
bei uns. Wir möchten einen Pool
von Ansprechpartnern aufbauen,
die Zeit, Lust und Kraft haben,
punktuell gelegentlich oder
regelmäßig bei Veranstaltungen
zu helfen. Immer nach Absprache
und langfristig geplant. Ob Zelte
aufbauen oder Getränke aus-
schenken, Einkaufen, Bierzeltbän-
ke schleppen oder Tische einde-
cken… die Aufgaben sind vielfältig.

Womit Sie rechnen können? Zwei-
mal jährlich eine fröhliche Runde
zur Terminplanung und dann
Einsatz nach eigenem Zeit- und
Kraftbudget. Das erste Treffen
findet statt am 12. Juni um 18 Uhr
für etwa eine Stunde. (sn)

Schnell und unkompliziert
informiert

Wenn Sie keine Informationen
mehr verpassen wollen, dann
abonnieren Sie unseren Whats-
App-Kanal. Dort weisen wir auf
außerordentliche Veranstaltungen
hin. Also, einfach die Kamera-App
auf dem Handy öffnen, über den
QR-Code halten und dann auf den
angezeigten Link klicken. Schon
sind Sie dabei. Sagen Sie es gern
weiter! (bk)

pixabay
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
 eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 8770) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis 
 Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe 
 Do 10-11Uhr 
 Laura Hartung (0163/5612221)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
  (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 16:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 14.30 Uhr,  
 Christel Kohne (1624) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Besuchsdienst 
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16-17 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 4.6., 27.8., jeweils 12 Uhr,  
 Sylvia Dippel (1031) 
 Dorothea Kunath (3513)

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Silke Noormann (582206) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-7116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Hanne Fahnemann (3203) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Frauengymnastik Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 

Spielgruppe ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Schmetterlinge Mi vormittags 
 Christina@boerstling.de 
DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15:30 - 17:00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-2 Jahre) 
 Fr 15:30 - 17:00 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Kinderyoga  
 4-6 Jahre: Mo 15:45 - 16:30h 
 7-9 Jahre: Mo 16:30 - 17:30h 
    Silviya Terziyska (0173 9081847) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
   Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 19: 00 - 21:00 Uhr 
	 Albert	Effinghausen	(05071	1255) 
 Klaus Hein (925385) 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 K. Graunke (0171 3537151)  
Spielgruppen ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Blümchen  Di 9-11 Uhr.  
 Regenbogen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
 Claudia Engel (015202765040) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 11.6., 9.7., 13.8. ab 14:30 Uhr 
Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Wullkopf (0176 55910764) 
Kirchenchor  
 Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)Blümchen

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Sabine Wojke 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Feli Doebke 
Telefon 0157 73806389 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Thorsten Buck 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53008, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Ulrike Bruns-Grimsehl 
Telefon 01522 3993261 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 / Fax: 373510  
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Maik Schwarz 

 
Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Dr. Bastian König 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de 
Annabell Demera  
(Bissendorf und Brelingen) 
05130 5855936 
annabell.demera@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
 
Diakoninnen 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
Beate Harms 
0176 87956795 
beate.harms@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungs- 
zentrum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Diakoniestation Burgwedel  
für ambulante Kranken-  
und Altenpflege e.V. 
 05139 27002 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 

Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  
 
Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel – Isernhagen – We-
demark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon »Gewalt gegen 
Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte

Für Spenden
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Burgwedeler Land
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: [Name der Kirchengemeinde] -  [Spendenzweck]
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
 eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 8770) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis 
 Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe 
 Do 10-11Uhr 
 Laura Hartung (0163/5612221)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
  (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 16:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 14.30 Uhr,  
 Christel Kohne (1624) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Besuchsdienst 
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16-17 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 4.6., 27.8., jeweils 12 Uhr,  
 Sylvia Dippel (1031) 
 Dorothea Kunath (3513)

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Silke Noormann (582206) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-7116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Hanne Fahnemann (3203) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Frauengymnastik Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 

Spielgruppe ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Schmetterlinge Mi vormittags 
 Christina@boerstling.de 
DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15:30 - 17:00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-2 Jahre) 
 Fr 15:30 - 17:00 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Kinderyoga  
 4-6 Jahre: Mo 15:45 - 16:30h 
 7-9 Jahre: Mo 16:30 - 17:30h 
    Silviya Terziyska (0173 9081847) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
   Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 19: 00 - 21:00 Uhr 
	 Albert	Effinghausen	(05071	1255) 
 Klaus Hein (925385) 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 K. Graunke (0171 3537151)  
Spielgruppen ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Blümchen  Di 9-11 Uhr.  
 Regenbogen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
 Claudia Engel (015202765040) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 11.6., 9.7., 13.8. ab 14:30 Uhr 
Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Wullkopf (0176 55910764) 
Kirchenchor  
 Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)Blümchen

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Sabine Wojke 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Feli Doebke 
Telefon 0157 73806389 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Thorsten Buck 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53008, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Ulrike Bruns-Grimsehl 
Telefon 01522 3993261 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 / Fax: 373510  
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Maik Schwarz 

 
Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Dr. Bastian König 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de 
Annabell Demera  
(Bissendorf und Brelingen) 
05130 5855936 
annabell.demera@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
 
Diakoninnen 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
Beate Harms 
0176 87956795 
beate.harms@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungs- 
zentrum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Diakoniestation Burgwedel  
für ambulante Kranken-  
und Altenpflege e.V. 
 05139 27002 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 

Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  
 
Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel – Isernhagen – We-
demark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon »Gewalt gegen 
Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte

Für Spenden
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Burgwedeler Land
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: [Name der Kirchengemeinde] -  [Spendenzweck]
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Wir danken diesen Sponsoren des 
evangelischen Kirchenmagazins vorOrt!

Mallow & Hollyhox
Grafikdesign 
Illustration
100% Wedemark
www.mallow-and-hollyhox.de Wenn Sie auf dieser Seite inserieren 

möchten schreiben Sie bitte an:
kirchenmagazin
@kirche-wedemark.de

oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 8770.  Herzlichen Dank!

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen 


